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Thema der Woche:

Die britische Inflation stieg im Oktober erneut und lag mit 11,1 % zum Vorjahr einen Prozentpunkt 

über dem Wert von September. Die Kerninflation blieb im Jahresvergleich stabil bei 6,5 %, wobei 

ein großer Teil davon auf Dienstleistungen entfiel. Der anhaltende Inflationsanstieg bereitet der 

Bank of England (BoE) Kopfzerbrechen, zumal sich das Gewinnwachstum im Privatsektor auf eine 

annualisierte Rate von 7,6 % beschleunigt hat. Dies deutet darauf hin, dass der zugrunde liegende 

Preisdruck durch den Arbeitsmarkt nicht nachlässt - trotz der gestiegenen Arbeitslosigkeit ist die 

Zahl der offenen Stellen weiterhin hoch. Steigende Inflationsraten und Lohnforderungen 

widersprechen der Botschaft der BoE von Anfang November, wonach nur leichte weitere 

Zinserhöhungen erforderlich seien, um die Preise unter Kontrolle zu bringen. 

Bis sich die schwächere Aktivität am Arbeitsmarkt niederschlägt, wird die BoE die Zinsen 

wahrscheinlich weiter anheben müssen.
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Marktdaten WÄHRUNGEN Rohstoffe

Marktdaten
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B&E „ausgewogen“ B&E „offensiv“ B&E „defensiv“ 

-10,89% -9,09%

Portfoliolösungen B&E
[Entwicklung seit Jahresbeginn]

-9,37%



Die in diesem Dokument geäußerten Meinungen stellen weder eine Beratung noch eine 

Empfehlung für den Kauf oder Verkauf von Anlageinstrumenten dar, noch sichert 

ME Finanzberatung u. Brüdern & Eisert GmbH zu, sich an einer der in diesem Dokument 

erwähnten Transaktion zu beteiligen. Sämtliche Prognosen, Zahlen, Einschätzungen oder 

Anlagetechniken und –Strategien dienen nur Informationszwecken, basierend auf bestimmten 

Annahmen und aktuellen Marktbedingungen, und können jederzeit ohne vorherige Ankündigung 

geändert werden. Alle in diesem Dokument gegebenen Informationen werden zum Zeitpunkt der 

Erstellung als korrekt erachtet. Jede Gewährleistung für ihre Richtigkeit und jede Haftung für Fehler 

oder Auslassungen wird jedoch abgelehnt. Die historische Wertentwicklung als auch die historische 

Rendite sind unter Umständen kein verlässlicher Indikator für die aktuelle und zukünftige 

Wertentwicklung. 


